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Basel, 12. Januar 2016 
 
 
Beschwerde nach § 10 Abs. 2 des WDR-Gesetzes  
über "Quarks & Co" - Sendung vom 24.11.2015 
wegen Verstoss gegen § 5 Abs. 4 und § 5 Abs. 5 WDR-Gesetz 
 
Sehr geehrte Frau Hieronymi, meine nachfolgenden Ausführungen bekräftigen die 

Ihnen bereits im Kern bekanntgemachte Beschwerde vom 03.12.2015 über die 

"Quarks & Co" - Sendung vom 24.11.2015. Die unbegründete Mail-Antwort von Tom 

Buhrow bzw. der von ihm beauftragten Astrid Flammer vom 11.01.2016 zwingen mich 

zu den nachfolgenden Beschwerdezeilen. Ich mache zusätzlich aktenkundig, dass 

die interne Funktion der Person Astrid Flammer beim WDR in der Mail vom 

11.01.2016 nicht angegeben worden ist. Astrid Flammer könnte also auch eine beim 

WDR tätige Praktikantin, Reinigungsfachfrau, Köchin, Volontärin, Buchhalterin, Refe-

rendarin oder sonstige zur Sache nicht näher bezeichnete Person sein, von der Tom 

Buhrow der Auffassung ist, sie könnte meine Beschwerde kompetent beantworten. 

Hinzukommt, dass Astrid Flammer mit ihrer Antwort vom 11.01.2016 die Vorsätzlich-

keit der Zuschauertäuschung in der "Quarks & Co" - Sendung vom 24.11.2015 fak-

tisch bestätigt und auch meinen seit dem 03.12.2015 formulierten Vorwurf der vor-

sätzlichen Graphik-Manipulation nicht entkräftet hat. Aber dazu später mehr in dieser 

Beschwerdeschrift. 

 

Bevor ich mit meinen sachlichen Ausführungen fortfahre, stelle ich klar, dass meine 

Beschwerde vom 03.12.2015 die "Quarks & Co" - Sendung vom 24.11.2015 betrifft 

(nicht: 25.11.2015). Bezüglich des korrekten Ausstrahlungstages "24.11.2015" ist mir 

Einschreiben 
 
An den  
Rundfunkrat des 
Westdeutschen Rundfunks 
 
50600 Köln 
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am 03.12.2015 also ein Datums-Fehler unterlaufen, der aber nur einen Fehler in ei-

nem Nebenpunkt und nicht einen Fehler in der Beschwerde-Sache an sich darstellt.  

Offenkundig ist dieser Datums-Fehler weder der WDR "Quarks & Co"- Redaktion 

noch Tom Buhrow und Astrid Flammer bis heute aufgefallen. Das zeugt auch von 

zweifelhafter Gewissenhaftigkeit, mit der man meine Beschwerde beim WDR bis heu-

te bearbeitet hat. 

 

Ich stelle klar, dass meine Beschwerde einen Verstoss des WDR gegen zwei Pro-

grammgrundsätze reklamiert. 1.: Verstoss gegen § 5 Abs. 4 letzter Halbsatz des 

WDR-Gesetzes:  

 

"Der WDR soll [muss]...der Wahrheit verpflichtet sein". 

 

und 2.: Verstoss gegen § 5 Abs. 5 letzter Absatz des WDR-Gesetzes: 

 

Der WDR soll in seiner Berichterstattung angemessene Zeit für die Behandlung kon-

troverser Themen von allgemeiner Bedeutung vorsehen. Wertende und analysierende 

Einzelbeiträge haben dem Gebot journalistischer Fairness zu entsprechen. Ziel der 

Berichterstattung ist es, umfassend zu informieren. 

 (Fettmarkierung durch Beschwerdeführer) 

 

Die nachfolgend von mir aufgezeigten Verstösse des WDR in der "Quarks & Co" -

Sendung vom 24.11.2015 werden deutlich nachweisen, dass der WDR am 

24.11.2015 diesen Ansprüchen aus dem WDR - Gesetz vorsätzlich nicht nachge-

kommen ist, da in der Sendung "Quarks & Co" am 24.11.2015 der relevante Be-

schwerdepunkt aus der Beschwerde vom 23. Oktober 2013 erneut praktiziert wurde 

und die Täuschung der TV-Zuschauer durch Weglassen wichtiger Informationen so-

gar noch ausgeweitet wurde, in dem in der "Quarks & Co" - Sendung am 24.11.2015 

sehr relevante Temperaturwerte aus dem angeblich "natürlichen Treibhauseffekt" nun 

komplett vor dem TV-Zuschauer verschwiegen worden sind, obwohl diese ja in der 

damaligen "Quarks & Co" - Sendung am 08.12.2009 - also vor knapp 6 Jahren - dem 

TV-Zuschauer noch mitgeteilt worden waren.  

 

Aber nachfolgend meine Beschwerdepunkte im Detail: 
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Mit der folgenden Grafik (Abb. 01) argumentierte damals am 08.12.2009 Ranga Yo-

geshwar zusammen mit dem Klimafolgenforscher Stefan Rahmstorf vom sog. PIK in 

Potsdam in der 90-minütigen WDR „Quarks & Co“ LIVE-Sendung, dass angeblich seit 

1880 eine globale Erwärmung existieren würde: 

 

Abb. 01: Screenshot aus: WDR „Quarks & Co“ vom 08.12.2009 

 

Am 24.11.2015, also knapp 6 Jahre später, zeigte Ranga Yogeshwar in seiner 

„Quarks & Co“ Sendung im WDR zur Begründung einer angeblichen globalen Er-

wärmung diese Grafik, Abb.02: 

 

 

Abb. 02: Screenshot aus: WDR „Quarks & Co“ vom 24.11.2015 

 

Bei genauem Hinsehen bei markanten Stellen in beiden Grafiken wird erkennbar, 

dass die Temperaturwerte in der Grafik vom 24.11.2015 im Vergleich zur Grafik aus 

dem Jahr 2009 um ca. 0,2°C nach oben verschoben worden sind.  
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Besonders deutlich wird die Veränderung/Manipulation der Grafik, wenn man die 

Startpunkte (Jahr 1880) beider Grafiken vergleicht, Abb. 03 und Abb. 04: 

 

 

 

 

 

 Abb. 03     Abb. 04 

 

In Abb. 03 beginnt der Graph im Jahr 1880 bei Minus 0,2°C und in Abb. 04 beginnt 

der Graph genau bei 0.00 °C. Diese Abweichung/Erhöhung von 0,2°C zieht sich in 

der Graphik vom 24.11.2015 über die gesamte zeitliche Länge bis zum Ende der Gra-

phiktemperaturkurve, wenn man beide Graphiklinien aus beiden obengenannten 

WDR "Quarks & Co"-Sendungen im Detail miteinander vergleicht.  

 

Es drängt sich also der begründete Verdacht auf, dass für die Sendung am 

24.11.2015 die Graphikkurve aus der Sendung vom 08.12.2009 als Vorlage bewusst 

und vorsätzlich um 0,2°C noch oben verschoben worden ist.  

 

Tom Buhrow bzw. Astrid Flammer haben diesen Vorwurf in ihrer Mailantwort vom 

11.01.2016 auch nicht entkräftet. 

 

Als Motiv für diese Manipulation vermute ich, dass verantwortliche Redakteure den 

30-jährigen globalen Abkühlungszeitraum von ca. 1945 bis ca. 1975 optisch ver-

schwinden lassen wollten, in dem man diesen Zeitraum nahezu vollständig oberhalb 

der Nulllinie positioniert hat. Denn am 30.10.2015 behauptete z.B. Hans Joachim 

Schellnhuber in "DER SPIEGEL", Ausgabe 45/2015 auf Seite 127: 

 

"Was mich viel mehr irritiert, ist ein anderes Phänomen: Zwischen 1945 und 

1965 gab es sogar eine spürbare globale Abkühlung. Diese können wir bis 

heute nicht befriedigend erklären." 

 

 

Vergleicht man diesbezüglich die Grafik aus "Quarks & Co" vom 08.12.2009 auch mit 

der Grafik aus der WMO-Veröffentlichung 838 (Abb. 05) aus dem Jahr 1996, so ist 
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erkennbar, dass auch bereits die Grafik in der WDR-Sendung am 08.12.2009 mit 

nach oben verschobenen Temperaturwerten manipuliert worden ist: 

  

  

 

  

 

 

 

  

     

  

 

 

         Abb. 05 

     

Zu Beachten ist auch, dass über die damalige „Quarks & Co“ WDR-Sendung  vom 

08.12.2009 am 23. Oktober 2013 eine Beschwerde beim Intendanten und dem WDR 

„Rundfunkrat“ eingereicht worden war, die vom WDR-Intendanten Tom Buhrow mit 

einer „Formalie“ aus dem WDR-Gesetz „weggebügelt“ worden war. Diese damalige 

Beschwerde hat wohl den WDR "Rundfunkrat" nie erreicht. Denn in der „Quarks & 

Co“-Sendung vom 08.12.2009 wurde verschwiegen, dass der absolute Globale Tem-

peraturmittelwert nach dem damals relevanten 4. IPCC-Bericht 2007 bei 14,5°C lag 

und somit unterhalb des ebenfalls in der damaligen Sendung propagierten natürlichen 

Treibhauseffektes von 15°C lag, über den in der gleichen Sendung behauptet worden 

ist: „15°C, jetzt ist die Erde perfekt.“ Bei logischer Anwendung dieser in der gleichen 

Sendung propagierten bzw. verschwiegenen Fakten gibt es nämlich KEINE GLOBA-

LE ERWÄRMUNG, die eine weltweite Gefahr darstellen würde und über die in einer 

90-minütigen LIVE-Sendung am 08.12.2009 hätte berichtet werden müssen, da der 

absolute globale Temperaturmittelwert (= 14,5°C, globaler Temperaturwert, der aber 

vom WDR am 08.12.2009 verschwiegen worden ist) unterhalb des Wertes aus dem 

natürlichen Treibhauseffekt (= 15°C, "Jetzt ist die Erde perfekt") lag. U 

 

Und dieser Umstand ist auch sogar im Jahr 2014 und 2015 immer noch der Fall. 
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Ich füge das Antwort-Schreiben von Tom Buhrow vom 18.11.2013 zu Nachweiszwe-

cken nachfolgend bei, Abb. 06: 

 

 

Abb. 06 
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In dem Schreiben von Tom Buhrow vom 18.11.2013 wird auch ein Link zu unserem 

Video angegeben, was meine  Argumentation in aller Deutlichkeit stützt. Das Video 

ist unter dem angegeben Link auch bis heute aufzurufen: 

 

http://www.youtube.com/watch?v=L1XRRqG_dx4 

 

oder von unserer Webseite: 

 

https://www.klimamanifest-von-heiligenroth.de/wp/?p=427 

 

Ich weise daraufhin, dass meine Argumentation, die in diesem knapp 18-minütigen 

Video dargestellt wird, die seit 30 Jahren verwendete Argumentation der offiziellen 

Klimawissenschaft ist und eben keine Argumentation sog. "Klimaskeptiker" ist, was 

ich auch zusätzlich durch ergänzende Recherchen bei Bedarf und Notwendigkeit be-

legen kann, z.B. durch das Kinderbuch der ARD-Meteorologin des mdr, Michaela Ko-

schak "Entdecke den Klimawandel", oder durch die aktuelle Animation über den 

"Treibhauseffekt" auf "TAGESSCHAU.DE" oder durch die zahlreichen Dokumente auf 

der Webseite des Baden-Württembergischen Umweltministeriums, um nur einige 

markante Beispiele als Beweis für meine Argumentation zu nennen. 

Ich mache außerdem aktenkundig, dass unsere damalige Beschwerde auch im Vier-

teljahresbericht der Publikumsstelle des WDR erwähnt worden war, Abb. 07: 

 

 

          Abb. 07 



   Seite 8 von 11 

Paul Bossert, dipl. Bauingenieur FH, Architekt, Bauphysiker, Energie- und Bauschadenexperte 
www.paul-bossert.ch    -    www.klimamanifest.ch / www.klimamanifest.de 

 

Aktuell zu beachten ist nun, dass die Beauftragte von Tom Buhrow, Astrid Flam-

mer, in ihrer Mail vom 11.01.2016 den expliziten Nachweis erbracht hat, dass die 

"Quarks & Co." - Redaktion bewusst und vorsätzlich durch Verschweigen wichtiger 

Informationen die TV-Zuschauer am 24.11.2015 erneut getäuscht hatte, genauso, wie 

es bereits in der Quarks & Co -Sendung am 08.12.2009 praktiziert wurde. Denn Ast-

rid Flammer schrieb am 11.01.2016 per Mail: 

 

"Nach Rücksprache mit der zuständigen Redaktion ist die Kritik an der Grafik über 

den mittleren Temperaturverlauf auf der Erde der Redaktion seit Jahren bekannt. Die 

Grafiken zu diesem Thema beziehen sich auf Daten und Darstellungen des IPCC 

(vgl. http://www.de-ipcc.de/de/170.php). Diese Berechnungen zum Anstieg der Ober-

flächentemperaturen auf der Erde geben den allgemein anerkannten Stand der Wissen-

schaft wieder." 

 (Fettmarkierung durch Beschwerdeführer) 

 

Tom Buhrow bzw. Astrid Flammer verweisen durch den obigen Link auf diese Grafik 

aus dem 4. IPCC-Bericht 2007, Abb. 08: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Abb. 08 
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In dieser Graphik ist oben rechts unschwer ein ausgewiesener absoluter globaler 

Temperaturmittelwert von "14,5°C" zu erkennen, Abb. 09: 

 

 

 

 

 

             Abb. 09 

 

In der "Zusammenfassung für politische Entscheidungsträger" des IPCC aus dem 

Jahr 2007 sieht der Verlauf der Graphik über die globale Erwärmung und absolute 

globale Mitteltemperatur übrigens ähnlich aus, Abb. 10: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Abb. 10 

 

Zu erkennen ist auch dort, dass auch dort ein absoluter globaler Temperaturmittel-

wert von "14,5°C" ausgewiesen worden ist, den die Quarks & Co - Redaktion aber 

auch bereits in der besagten Graphik der Sendung am 08.12.2009 weggelassen hat-

te, obwohl dieser Wert auch z.B. in der damaligen ARD, 20Uhr "TAGESSCHAU" am 

07.12.2009 - also einen Tag zuvor - ausgewiesen worden war, Abb. 11: 

 

 

 

 

 

 

 

    

    Abb. 11 
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Und in der aktuellen "Quarks & Co" - Sendung am 24.11.2015 wurde dieser wichtige 

absolute Temperaturwert von "14,5°C" erneut weggelassen, obwohl dieser wichtige 

absolute globale Temperaturwert von "14,5°C" erst die wichtige Grundlage bildet, um 

in Beziehung zu dem Temperaturwert aus dem natürlichen Treibhauseffekt von 15°C 

die angebliche Gefährlichkeit einer globalen Erwärmung logisch und korrekt bewerten 

zu können. 

Von dieser grundlegenden wissenschaftlichen Bewertung der globalen Mitteltempera-

tur und dem Zusammenhang mit dem natürlichen Treibhauseffekt, handelt das be-

reits erwähnte Recherche-Video, was WDR-Intendant Tom Buhrow seit unserer Be-

schwerde vom 23. Oktober 2013 bereits bekannt ist (https://youtu.be/L1XRRqG_dx4). 

Die Recherchen in diesem Video wurden bis heute vom WDR und speziell von der 

"Quarks & Co"-Redaktion nicht entkräftet. 

Zusätzlich richte ich meine Beschwerde über die "Quarks & Co" - Sendung vom 

24.11.2015 auch auf die Darstellung und Berichterstattung des angeblichen "2-Grad-

Ziels", auf das sich die Erde höchstens erwärmen dürfe. Ich habe zusammen mit wei-

teren Unterstützern des "Klimamanifest-von-Heiligenroth" mindestens sechs unter-

schiedliche "2-Grad-Ziele" recherchiert, ohne dass bis heute die Unterschiedlichkeit 

dieser verschiedenen "2-Grad-Ziele" von gebührenfinanzierten Medien, wie z.B. dem 

WDR, thematisiert worden wäre und die Bevölkerung über diese Widersprüche auf-

geklärt worden wäre. So auch nicht in der "Quarks & Co" Sendung am 24.11.2015. 

Ein Screenshot aus einem weiteren unserer Aufklärungsvideos beschreibt beispiel-

haft diese Unterschiedlichkeit, Abb. 12: 

 

 

    Abb. 12 
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Das Recherche-Video mit weiteren aufklärerischen Details dazu finden Sie hier: 

https://youtu.be/RY4IKKHp-n0 

 

Ich sehe mich deshalb genötigt, die wiederholte gravierende Falschberichterstattung 

(durch Verschweigen wichtiger Informationen) über die Fakten und den widersprüch-

lichen Stand der Klimawissenschaft in der WDR "Quarks & Co" - Sendung am 

24.11.2015 zielgerichtet zu Aufklärungszwecken auch federführend für die über 300 

Unterstützer des Klimamanifest-von-Heiligenroth vor den WDR "Rundfunkrat" zu brin-

gen. 

 

Im Rahmen der in der Schweiz eingerichteten Beschwerdeverfahren der Schweizer 

Beschwerdeinstanz (UBI) habe ich es für sinnvoll und zweckmässig erachtet, dass 

ich kurzfristig über meine eingereichte Beschwerde eine Eingangsbestätigung und ein 

Aktenzeichen erhalte, wodurch sich der betreffende Schriftverkehr auf Dauer besser 

zuordnen lässt. Ich wünsche und erwarte, dass Sie mir zusammen mit einer Ein-

gangsbestätigung auch ein entsprechendes Aktenzeichen zu meiner Beschwerde 

kurzfristig mitteilen, bevor sich der WDR "Rundfunkrat" dann gewissenhaft mit den 

von mir erwähnten Vorwürfen in den nächsten Tagen und Wochen beschäftigt. Für 

Rückfragen und ergänzende Nachweise stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

Diese 11-seitge Beschwerde wird zusätzlich auch von mir per Mail als .pdf-Datei an 

rundfunkrat@wdr.de gemailt. 

 

 

Herzliche Grüsse 

 
Paul Bossert 


